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             Halt an, wo läufst du hin? 

Ausgabe 3 / 2024 
     1. März   -  
     1. April 2024 



 
           

 

 

 
Halt an, wo läufst du hin? 
 
Wir befinden uns noch mitten in der Fastenzeit, der österlichen Bußzeit. 
Sie ist eine Einladung, innezuhalten und den Blick neu auf den zu richten, 
der unserem Leben eine Richtung geben will: dem Gekreuzigten, dessen 
Sterben und Auferstehen Grundlage unseres christlichen Glaubens und 
Lebens ist. 
Ampeln stehen immer an Übergängen.  
Währendem ich diese Zeilen schreibe, wird gerade eine Behelfsampel in 
Höhe des Gemeindezentrums St. Bernhard aufgebaut.  
In der Zeit, in der von der Karl-Zörgiebel-Str. aus Leitungen über die Hans-
Böckler-Str. verlegt werden, soll diese Ampel eine sichere 
Straßenüberquerung möglich machen, und den Verkehr in der Hans-
Böckler-Str. regeln. 
Ampeln zwingen einen immer wieder stehen zu bleiben, anzuhalten. Sie 
ermöglichen einen gefahrlosen Übergang. 
Die Fastenzeit, diese Vorbereitungszeit auf Ostern hin, ermöglicht auch ein 
- Innehalten, - um sich gestärkt und mit neuer Orientierung auf den Weg 
zu machen hin zu Ostern hin zu den Menschen.  
Es tut gut, von Zeit zu Zeit anzuhalten, stehen zu bleiben und sich zu 
fragen, wo laufe ich denn überhaupt hin. Was ist, - und wo liegt - mein Ziel. 
Bin ich noch auf dem richtigen Weg? 
Anhalten heißt immer auch entschleunigen. Sich Zeit zu nehmen um sich 
neu auszurichten.  
Wir gehen auf Ostern zu und wissen, Ostern führt am Kreuz vorbei. Wir 
können es nicht ausblenden. Es durchkreuzt unseren Weg. 
Ohne Kreuz gibt es kein Ostern. 
Ich lade Sie ein, in dieser verbleibenden österlichen Bußzeit, anzuhalten, 
stehen zu bleiben, sich zu fragen: Wo laufe ich hin? Um dann, wenn die 
Ampel umspringt, entschlossen weiterzugehen. - Hin zu dem, der Ziel 
unseres Weges ist. 
 
Für das Pastoralteam 
 
Harald Sieben, Gemeindereferent 



Gottesdienste 01.03. – 01.04.2024 

Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen 
Fr 01.03. 18:00 

 
18:00 
18:30 

Ev. Gemeinde 
Marienborn 
St. Achatius 
Ev. Philippus- 
Gemeinde 

ökumenische 
Gottesdienste  
zum 
Weltgebetstag 

 
3. Fastensonntag 
Sa 02.03. 17:00 

18:00 
Maria Königin 
St. Georg 

Vorabendmesse/Pfr. Simon 
Vorabendmesse/Pfr.Weißbäcker 

So 
 
 
 
 

03.03. 
 
 
 
 
 

9:30 
9:30 

 
 
 
 
 
 

11:00 
11:00 

 
 
 
 
 
 
 
 

14:00 

St. Achatius 
St. Stephan 
 
 
 
 
 
 
St. Franziskus 
St. Bernhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
St. Georg 

Heilige Messe / Pfr. Weißbäcker 
Heilige Messe / Pfr. Simon 
f. + Weihbischof Dr. Werner 
Guballa z. Jahrgedächtnis u. 
f. + Angehörige 
f. + Herrn Kwiatkowski 
Kollekte „Silberner Sonntag“ für 
den Erhalt der Wallfahrtskirche 
Heilige Messe / Pfr. Weißbäcker 
Heilige Messe / Pfr. Simon 
f. + Leni Arnold 
f. Leb.u.Verst.d.Fam. Josef 
Becker u. Fam. Hans Stauder 
f. + Bernhard Schneider u.  
Verst.d.Fam. 
f. + Günther Leistler u. 
Verst.d.Familie 
f. + Teresa Röder 
Taufe von Konstantin Pisula 

Di 05.03. 8:30 
 

18:00 

Kap. Hl. Familie 
 
St. Franziskus 

Heilige Messe / Pfr. Kölzer 
anschl. Rosenkranzgebet 
Heilige Messe / Pfr.Weißbäcker 

Mi 06.03. 9:00 
 

17:20 
18:00 
19:30 

St. Bernhard 
 
St. Stephan 
St. Stephan 
St. Bernhard 

Heilige Messe / Pfr. Kölzer 
f. einen Verstorbenen 
Rosenkranzgebet 
Heilige Messe / Pfr. Weißbäcker 
Abendlob mit Gesängen aus 
Taizé 



Do 07.03. 18:00 
18:00 
18:30 

Maria Königin 
Kap. Hl. Familie 
Kap. Hl. Familie 

Heilige Messe / Pfr. Weißbäcker 
Gemeinsame Anbetung 
Heilige Messe / DK Hilger 

Fr 08.03. 9:00 
18:00 
18:30 

St. Stephan 
St. Bernhard 
St. Bernhard 

Heilige Messe / Pfr. Weißbäcker 
Rosenkranzgebet 
Heilige Messe / Pfr. Kölzer 
f.+ d.  Fam. Magura u. Haiduk 

 
4. Fastensonntag (Laetare) 
Sa 09.03. 17:00 

18:00 
Maria Königin 
St. Georg 

Vorabendmesse/Pfr.Weißbäcker 
Vorabendmesse / Pfr. Kölzer 
f. + Hiltrud Fink u. Angehörige 
f. + Josef Becker u. Fam. 
f. + Martin Becker u. Fam. 

So 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

10.03. 
 
 
 
 
 

9:30 
9:30 

 
 
 

11:00 
 

 
 

 
 

11:00 

St. Achatius 
St. Stephan 
 
 
 
St. Bernhard 
 
 
 
 
 
St. Franziskus 

Heilige Messe / Pfr. Kölzer 
Heilige Messe / Pfr. Weißbäcker 
f. + Paul Hüls; f. + d.Fam. Otto u. 
Christina Schwalbach 
f. + Herrn Kwiatkowski 
Heilige Messe / Pfr. Weißbäcker 
Kleinkindergottesdienst in der 
Kapelle 
f. + Pfr. Ludwig Baier 
f. + Gertrud Krämer 
f. + d. Fam. Koch u. Dworok 
Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionausteilung / 
Fr. Lehnen 

Mo 11.03. 19:00 St. Georg Abendlob mit Bibelimpuls  
(Ehepaar Gietl) 

Di 12.03. 8:30 
 

16:00 
18:00 

Kap. Hl. Familie 
 
Seniorenh.Drais 
St. Franziskus 

Heilige Messe / Pfr. Weißbäcker 
anschl. Rosenkranzgebet 
Heilige Messe / Pfr. Kölzer 
Gottesdienst entfällt!! 

Mi 13.03. 9:00 
 

17:20 
18:00 

St. Bernhard 
 
St. Stephan 
St. Stephan 

Heilige Messe / Pfr. Kölzer 
f. + Gertrude Paunovic 
Rosenkranzgebet 
Heilige Messe / Pfr. Weißbäcker 

Do 14.03. 18:00 
18:00 
18:30 

Maria Königin 
Kap. Hl. Familie 
Kap. Hl. Familie 

Heilige Messe / Pfr. Weißbäcker 
Gemeinsame Anbetung 
Heilige Messe / DK Hilger 



Fr 15.03. 9:00 
18:00 
18:30 

St. Stephan 
St. Bernhard 
St. Bernhard 

Heilige Messe / Pfr. Kölzer 
Rosenkranzgebet 
Heilige Messe / Pfr. Weißbäcker 
f. einen Verstorbenen 

 
5. Fastensonntag 
Kollekte für Misereor 
Sa 16.03. 17:00 

 
 

18:00 

Maria Königin 
 
 
St. Georg 

Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionausteilung /  
Fr. Hang 
Vorabendmesse/Pfr.Weißbäcker  
f. + d. Fam. Wingenfeld u. 
f. + d. Fam. Josef Neubecker 
f. + Inge Kollmus 

So 
 
 
 
 
 

17.03. 
 
 
 

9:30 
9:30 

 
11:00 

 
 

11:00 

St. Achatius 
St. Stephan 
 
St. Bernhard 
 
 
St. Franziskus 

Heilige Messe / Pfr. Weißbäcker 
Heilige Messe / Pfr. Kölzer 
f. + Herrn Kwiatkowski 
Heilige Messe / Pfr. Kölzer 
musikalisch gestaltet von den 
Zwischenklängen 
Heilige Messe / Jugendgottes-
dienst 

Di 19.03. 8:30 
 

 
 
 
 

18:00 

Kap. Hl. Familie 
 
 
 
 
 
St. Franziskus 

Heilige Messe / Pfr. Kölzer 
f. + d. Frauengemeinschaft       
St. Georg 
f. + Josef u. Roswitha Becker u. 
Thomas Martin 
anschl. Rosenkranzgebet 
Heilige Messe /Pfr. Weißbäcker 
 

Mi 20.03. 9:00 
 
 
 

17:20 
18:00 

St. Bernhard 
 
 
 
St. Stephan 
St. Stephan 

Heilige Messe / Pfr. Kölzer 
f. + d.Fam. Zylla, Przywara, 
Passon, Stanek, Biermann u. 
Kringel 
Rosenkranzgebet 
Heilige Messe / Pfr. Weißbäcker 
 

Do 21.03. 18:00 
18:00 
18:30 

Maria Königin 
Kap. Hl. Familie 
Kap. Hl. Familie 

Heilige Messe / Pfr. Weißbäcker 
Gemeinsame Anbetung 
Heilige Messe / DK Hilger 
 



Fr 22.03. 9:00 
18:00 
18:30 
19:00 

St. Stephan 
St. Bernhard 
St. Bernhard 
St. Bernhard 

Heilige Messe / Pfr. Kölzer 
Rosenkranzgebet 
Bußgottesdienst / Pfr. Weißb.  
Beichtgelegenheit /Pfr. Weißb. 

 
Palmsonntag 
Palmweihe in allen Gottesdiensten 
Kollekte für die christlichen Stätten im Heiligen Land 
Sa 23.03. 11:00 

14:30 
17:00 
18:00 

St. Bernhard 
St. Georg 
Maria Königin 
St. Georg 

Beichtgelegenheit (Pfr. Kölzer) 
Taufe von Frederico Canale 
Vorabendmesse/Pfr.Weißbäcker  
Vorabendmesse / Pfr. Kölzer 
f. + d.Fam. Berg, Schüler, 
Weyhing u. + Angehörige 
f. + Friedel Schäfer 

So 24.03. 9:30 
9:30 

 
 

 
11:00 

 
 

10:45 
11:00 

St. Achatius 
St. Stephan 
 
 
 
St. Bernhard 
 
 
St. Franziskus 
St. Franziskus 

Heilige Messe / Pfr. Weißbäcker 
Heilige Messe / Pfr. Kölzer 
Beginn auf dem Kirchplatz 
f. + Hans Schipper 
f. + Herrn Kwiatkowski 
Heilige Messe / Pfr. Weißbäcker 
f. + Heinrich Stauder u. + Angeh. 
f. + Hans Vogel 
Palmprozession 
Heilige Messe / Pfr. Kölzer 

Di 26.03. 8:30 
 
 

18:00 
18:30 

Kap. Hl. Familie 
 
 
St. Franziskus 
St. Franziskus 

Heilige Messe / Pfr. Kölzer 
f. + d. Fam. Fleck 
anschl. Rosenkranzgebet 
Bußgottesdienst / Pfr. Weißb. 
Beichtgelegenheit / Pfr. Weißb. 

Mi 27.03. 9:00 
 
 

17:20 
18:00 

St. Bernhard 
 
 
St. Stephan 
St. Stephan 

Heilige Messe / Pfr. Kölzer 
f. + Franz Knopp 
f. + Josef u. Waleska Kampa 
Rosenkranzgebet 
Heilige Messe / Pfr. Weißbäcker 

Gründonnerstag 
Do 28.03. 

 
 
 
         ca. 

18:30 
19:00 
19:00 

  
20:15 

St. Stephan 
St. Franziskus 
St. Georg 
 
St. Achatius 

Abendmahlmesse/Pfr.Weißb. 
Abendmahlmesse/Pfr. Janik 
Abendmahlmesse/Pfr. Kölzer 
anschl. Gang nach St. Achatius 
Gebet am Ölberg 



Karfreitag 
Fr 29.03. 11:00 

 
13:30 
15:00 
15:00 
15:00 
17:00 

 
 

Alte Ziegelei / 
St. Bernhard 
Dorfplatz Drais 
St. Achatius 
St. Bernhard 
St. Franziskus 
Marienborn 

Familienkreuzweg 
(Infos s. unten) 
Kreuzweg (Infos s. unten) 
Karfreitagsliturgie /Hr. Neufurth 
Karfreitagsliturgie / Pfr. Kölzer 
Karfreitagsliturgie / Prof. Füssel 
„Mit dem Kreuz auf dem Weg“ 
Start: ev. Gemeindezentrum 
Marienborn 

 
Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung des Herrn 
Sa 30.03. 21:00 

 
 
 

21:30 

St. Stephan 
 
 
 
St. Georg 

Feier der Osternacht/ 
Pfr. Weißbäcker 
ökumenischer Beginn auf dem 
Friedhof 
Feier der Osternacht / Pfr. Janik 

So 31.03. 6:00 
6:00 
9:30 

11:00 

St. Bernhard 
Maria Königin 
St. Achatius 
St. Franziskus 

Auferstehungsfeier / Pfr. Kölzer 
Auferstehungsfeier / Pfr. Weißb. 
Heilige Messe  / Pfr. Janik 
Heilige Messe / Pfr. Kölzer 

Ostermontag 
Mo 01.04. 

 
 

9:30 
11:00 
11:00 

St. Stephan 
St. Georg 
Maria Königin 

Heilige Messe / Pfr. Janik 
Heilige Messe / Pfr. Weißbäcker 
Heilige Messe / Pfr. Kölzer 

Alle Termine in dieser Ausgabe sind unter Vorbehalt. Beachten Sie bitte ggf. aktuelle 
Änderungen in den Kirchenschaukästen und auf der Homepage. 
Redaktionsschluss für den Zaybachboten April: 25. März 2024 
Messintentionen für April bitte bis zum 25. März im Pfarrbüro anmelden. 
 
VERANSTALTUNGEN  UND  TERMINE 
 

Sonntag, 3. März  15 Uhr Spielenachmittag im Haus St. Georg 

Montag, 4. März  15 Uhr „Treff für Leute ab 60“ in St. Bernhard 

Mittwoch, 13. März  19 Uhr Canasta-Abend im Haus St. Georg 

Sonntag, 17. März  15 Uhr Kaffeenachmittag am Sonntag im Haus              
St. Georg 

Montag, 25. März 19.30 Uhr FrauenGestalten in  St. Bernhard 
(weitere Infos s. unten) 



Mittwoch, 27. März  17 Uhr Liedernachmittag im Haus St. Georg 

Gründonnerstag 
An Gründonnerstag feiern wir in St. Georg um 19 Uhr das letzte 
Abendmahl. So wie Jesus sich anschließend mit seinen Jüngern zum Ölberg 
begab, wollen wir gemeinsam nach St. Achatius gehen, um dort zu beten 
(ca. 20:15 Uhr). 

 

Der Bibelkreis nach dem „Vallendarer Emmausweg“ trifft sich 14tägig 
montags im Haus St. Georg, Dantestraße 8.  

Die Termine im März 2024 sind: Montag, 4. und 18.03., 19.30 h bis 21.00 h 
Es ist ein offener Kreis. Sie sind herzlich dazu eingeladen! 

Hier können Sie sich informieren:  www.glaube-hat-zukunft.de.  
Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich bitte an Elisabeth Schmidt (PGR) 
em.schmidt@gmx.net; Tel.: 72802. 

Wir feiern zusammen und laden Euch ein! 

Im Kindergottesdienst hören wir biblische 
Geschichten, wir beten und basteln gemeinsam. 
Auf diese Weise lernen wir Gott mit allen Sinnen 
kennen und erfahren Gemeinschaft mit anderen 
Kindern. 
 
 

Wann? jeden 2. Sonntag im Monat um 11:00 Uhr 

Wo? Gemeindesaal St. Bernhard 

Wer? Kinder im Kindergarten- und 
Grundschulalter mit oder ohne Eltern 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir freuen uns auf Euch! 
Das Orga-Team Kindergottesdienst St. Bernhard 

„Interessiert mich die Bohne“ - Kindergottesdienst am 10. März 2024 
Im Rahmen der diesjährigen Kinderfastenaktion reisen wir gemeinsam mit 
Rucky Reiselustig nach Kolumbien und besuchen dort den zehnjährigen Alexis 
und seine Familie. Wir erfahren dabei etwas über ihr Leben und ihre Arbeit 
auf einer Kaffeeplantage, über ihre Ideen und Träume und über ihre Fragen 
und Antworten. Wir beten für ein gutes Zusammenleben auf dieser Erde und 
lernen, was wir gemeinsam tun können, um diese zu schützen. 

Termine 2024 
(1. Halbjahr) 

11.02. 
10.03. 
12.05. 
14.07. 



 
Natürlich bunt!  
Unter diesem Motto sind alle Vorschul- und Grundschulkinder der 
Pfarrgruppe eingeladen zu einem vorösterlichen Bastelvormittag rund ums 
Ei. Wir entdecken gemeinsam, wie sich Eier mit Zwiebelschalen, Rotkohl 
und Kurkuma ganz natürlich färben lassen und was sich aus alten 
Eierkartons zaubern lässt.  
Wann? 23. März 2024, 10:00-13:00 Uhr 

Wo? Gemeindesaal St. Bernhard 

Anmeldung: kurze E-Mail an: 
verenastenger@gmx.net 

Das Orga-Team Kindergottesdienst St. Bernhard 
 
Das Umweltteam lädt ein 
Nähaktion „Vom Hungertuch zum Brotbeutel“ 
Seit Misereor den tausend Jahre alten Brauch der Hungertücher in den 
1970er Jahren wieder aufgriff, sind diese zu einem festen Bestandteil der 
Fastenzeit geworden. Hungertücher werden in vielen Kirchen aufgehängt 
und regen an, über unseren Glauben und unsere Verantwortung als 
Christen in der Welt nachzudenken. Ihre Motive sind besonders – viel zu 
schade also, um sie nach der Fastenzeit in den Schrank zu räumen. 
Wir haben einen großen Karton alter Hungertücher erhalten, die wir gerne 
zu neuem Leben erwecken würden – als Brotbeutel, Einkaufstaschen, 
Kopfkissen oder auch Tischdecken, der Fantasie sind keine Grenzen 
gesetzt. Herzliche Einladung an alle, die Lust haben mitzunähen. Benötigt 
wird eine eigene Nähmaschine und Garn. Weiteres Nähzubehör (Schere, 
Stecknadeln…) kann auch gerne mitgebracht und geteilt werden. 

16. März 2024 14:30-17:30 Uhr Gemeindesaal St. Georg 

 
Kleidertausch in St. Bernhard 
Nach unserem erfolgreichen Auftakt im November findet der nächste 
Kleidertausch in St. Bernhard am 25. April 2024 statt. Bitte den Termin 
schon einmal vormerken und am besten schon jetzt mit dem Aussortieren 
beginnen, um im Kleiderschrank Platz für neue Lieblingsstücke zu schaffen. 
Es handelt sich um eine gemeinsame Aktion mit der 
Nachhaltigkeitsinitiative Bretzenheim. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

Einladung an alle Gemeinde-Mitglieder zur Pastoralraum-
Versammlung 

Freitag, 15. März, 19 Uhr im Saal des Gemeindezentrums St. Bernhard 
(Hans-Böckler-Straße 19, 55128 Mainz-Bretzenheim) und online 
Der Pastorale Weg im Bistum Mainz schreitet voran. Die ersten 5 neuen 
Pfarreien wurden bereits gegründet. 

Gerne möchten wir Sie umfassend über die Entwicklungen im 
Pastoralraum informieren und Ihnen die Möglichkeit geben, Fragen zu 
stellen und Rückmeldungen zu geben. 

Denn auch in unserem Pastoralraum Mainz-Mitte-West laufen die 
Planungen mittlerweile auf Hochtouren. Die Projektgruppen und die 
Pastoralraumkonferenz tagen regelmäßig und erstellen Konzepte für die 
Gottesdienste, Katechese, Sozialpastoral, Verwaltung und die 
Gebäudenutzung. Bald startet auch die Arbeit an der Aufstellung des 
Vermögens und einem Wirtschaftsplan.  

Der Abend findet im Hybrid-Format statt.  
Sie können sich online dazu schalten über den folgenden Link: 

https://eu01web.zoom.us/j/61521506632 

Wir freuen uns auf viele interessierte Teilnehmende im Saal und an den 
Bildschirmen. 

Für die Steuerungsgruppe 

Dunja Puschmann, Koordinatorin 

 

Das ökumenische Kapellengottesdienstteam lädt auch in diesem Jahr wieder ein, 
am Karfreitag den Kreuzweg in Drais zu gehen – alleine oder in kleinen Gruppen. 
Beginnend am Dorfplatz in Drais sind an weiteren 6 verschiedenen Orten - alter 
Friedhof - Drais-park - Hospiz und Altenzentrum - kath. Kirche - Maria-Hilf-
Kapelle - evgl. Kirche – Texte zum Meditieren und Beten. 
Von 10 Uhr bis 17 Uhr sind an den einzelnen Stationen Plakate und Texte zu 
finden. 
Um 13.30 Uhr ist am Dorfplatz ein Treffen für alle, die lieber gemeinsam gehen, 
beten und dann auch vielleicht singen. 
 



 

 
 
GOTTESDIENST-ANGEBOTE RUND UM OSTERN  
FÜR KINDER UND FAMILIEN  
 

24.3. Palmsonntag   
11 Uhr  Palmprozession und Kindergottesdienst  
Gemeinsam wollen wir Jesus einen schönen Einzug in Jerusalem und in 
unser Herz bereiten. Wir treffen uns vor der Kirche St. Bernhard und 
ziehen mit Buchsbaumzweigen in den Händen gemeinsam mit den 
Erwachsenen in die Kirche ein. Von dort geht es für die Kinder weiter in die 
Kapelle des Gemeindezentrums, wo wir miteinander einen 
Kindergottesdienst feiern wollen.  

29.3. Karfreitag:   
11 Uhr  Familienkreuzweg unterwegs 
(nur wenn es stark regnet weichen wir in die Kirche St. Bernhard aus) 
Für unseren Familienkreuzweg wollen wir uns wieder gemeinsam auf den 
Weg machen.  
Wir starten am Parkplatz Alte Ziegelei und sind dann mit Texten, Liedern 
und Gebeten für etwa 1 Stunde im Wildgrabental unterwegs. 

31.3. Ostersonntag:    
10 Uhr  Ostergottesdienst im Pfarrgarten St. Bernhard  
(bei Regenwetter weichen wir in die Kirche aus) 
Wir feiern einen Familien-Wortgottesdienst im Stehen oder ihr bringt euch 
einen Klappstuhl mit. Wenn es warm ist, kann es auch schon die 
Picknickdecke sein. Vielleicht gibt es im Garten ja anschließend auch etwas 
zu finden?! 

Eine gute Familienzeit und ein frohes Osterfest wünschen das Orga-Team 
Kindergottesdienst, Dunja Puschmann und Harald Sieben 

 

 

 

 

 



Regelmäßige Veranstaltungen St. Bernhard und St. Georg: 

 Öffnungszeiten Pfarrbücherei St. Georg: Montag und Mittwoch 16.30 – 18.30 Uhr  
E-Mail:  koebstgeorg@t-online.de 

 Messdiener Gruppenstunde: Mittwoch 17 Uhr in St. Bernhard 
Homepage: www.messdienermainz-bretzenheim.de 

 Die Pfarrkirche St. Georg ist von 10-15 Uhr geöffnet. 
Regelmäßige Veranstaltungen St. Stephan: 
 Öffnungszeiten der Pfarrbücherei: Sonntag nach der Messe bis 11.30 Uhr 

Mittwoch 15.30 – 17 Uhr 
 Projektchor: Montag 19 Uhr (Pfarrsaal) 
 Gesangsunterricht: Mittwoch 16 – 20 Uhr (Pfarrsaal) 
 Musikalische Früherziehung:   Freitag 13.30 Uhr - 18.30 Uhr (Pfarrsaal) 

Regelmäßige Veranstaltungen St. Achatius: 
 „Offener Treff“ der Jugend (ab 14 Jahren) Dienstag 19 Uhr 
 Gruppenstunde für Kinder von 8-15 Jahren Mittwoch 16:30 – 17:30 Uhr 
 Probe des Bläserkreises: Mittwoch 18.00 – 19.30 Uhr 

Neue Bläser jeden Alters sind herzlich willkommen!  
Kontakt: silke.hirsch@arcor.de 

 Förderverein der Jugend St. Achatius – Infos unter www.jugend-st-achatius.de 
 

 
 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Es ist Zeit, von Gott zu sprechen  
Hirtenwort des Bischofs von Mainz, Peter Kohlgraf, zur Österlichen Bußzeit 2024 
 
Es ist Zeit, von Gott zu sprechen. In Meditationen des Theologen und 
Widerstandkämpfers Alfred Delp aus dem Jahr 1944 finde ich folgenden Gedanken: 
„Wie haben wir den Herrgott in die Grenzen und Schranken unserer Nützlichkeit, 
unserer Eigenart, unseres Empfindens, unserer Selbstverwirklichung usw. 
eingesperrt… Gott wurde wie alles Höhere und Geistige und Heilige nur insoweit 
anerkannt, als er uns bestätigte und uns in unserem Eigensinn und Eigenwillen 
förderte.“1  
Ich gebe zu: Ich erschrecke ein wenig: 80 Jahre nach Entstehung dieses Textes 
erscheint die Grundannahme aktueller denn je. Es ist eine Tatsache: Gott und die 
Suche nach ihm spielen in unserer Zeit immer weniger eine Rolle. Vielleicht liegt ein 
Grund darin, dass es genügend andere Angebote gibt für vermeintlich Nützliches und 
die Ideen des Menschen Förderndes. Es braucht Gott wohl nicht, um mich und meine 
Ideen zu verwirklichen, um Glück zu finden, gesund zu bleiben. Auch in der Kirche 
unterliegen wir immer wieder der Gefahr, Gott nur zu brauchen, um unsere Ideen 
und Zielvorstellungen zu rechtfertigen. Das kann aber nicht der Gott sein, von dem 
die Bibel spricht und für den viele Menschen alles eingesetzt haben, bis hin zur 
Hingabe des eigenen Lebens. Einen nur nützlichen Gott brauchen wir nicht, er ist 
überflüssig geworden.  
Es ist gut, dass auch in diesen Zeiten viele Menschen in Gott Halt, Trost und ein 
Fundament für ihr Leben finden. Sie engagieren sich in der Kirche, sie setzen sich 
vielfältig ein für andere, weil sie erfahren, dass man die bergende Erfahrung des 
Glaubens nicht für sich behalten kann. Der Blick auf die Lage der Welt macht 
Menschen einen Glauben an Gott, wie er in der Verkündigung oft dargestellt wird, 
aber auch schwierig. Wie kann ein guter Gott Krieg, Hass, Zerstörung, Krankheit und 
unendliches Leid in dieser Welt zulassen? Bis heute ist diese dunkle Realität der Welt 
der schlagkräftigste Einwand gegen die Existenz eines allmächtigen, guten und 
barmherzigen Gottes. Sicher kann man Kriege, Hass und Zerstörung mit dem 
Missbrauch der Freiheit des Menschen begründen. Wirklich zufriedenstellend ist 
diese Begründung aber für viele Menschen nicht. Es gibt zu viel Leid, das nicht auf 
irgendeine rationale Art zu erklären ist.  
Diese Unsicherheit im Glauben ist der Bibel keineswegs fremd. Das am meisten 
verstörende Buch der Heiligen Schrift ist für mich das Buch Hiob. Die 
Rahmenerzählung schildert: Hiob ist ein gerechter Mann, der Gott achtet, 
Nächstenliebe übt und mit seiner Familie in Frieden lebt. Gott gibt dem Satan die 
Erlaubnis, Hiob zu versuchen. Nach und nach verliert Hiob alles: seine Familie, seinen 
Besitz, seine Gesundheit. Doch er bleibt bei seinem Gottesglauben. Daher findet die 
Geschichte ein Happy End. Gott belohnt Hiob für seine Treue im Glauben. Er 
bekommt alles vielfältig zurück: Besitz, Gesundheit, Familie. Man hat den Eindruck, 
dass der Autor des Buches Hiob die Anstößigkeit und Unerklärlichkeit des Verhaltens 
Gottes selbst nicht ausgehalten hat.  

                                                 
1 Alfred Delp, Meditationen „Gestalten der Weihnacht“. Roman Bleistein, Alfred Delp – Gesammelte Schriften. Bd. 4: 
Aus dem Gefängnis. Frankfurt am Main 1984, S. 200.  



Besonders aufrüttelnd ist der lange Mittelteil des Buches. Hier ringt Hiob mit Gott 
und setzt sich mit seinen Freunden auseinander. Die Freunde bringen die klassischen 
Antworten, um ihn zu trösten. Sie wollen Leid erklären. Es müsse Gerechtigkeit sein, 
die dahintersteckt. Gott bestrafe das Böse, das Hiob einmal getan haben müsse. Sie 
wissen die Antwort für seine Lebenslage. Für die Vorgänge in der Welt und im Leben 
ihres Freundes haben sie eindeutige Erklärungen. Leid ist Strafe; der Mensch ist 
verantwortlich, Gott kann dafür nicht in Verantwortung genommen werden. Hiob 
jedoch gibt sich mit diesen Antworten nicht zufrieden. Die Frage nach dem Leid bleibt 
offen.  
Gott ist nicht nützlich. Gott bietet keine einfache Antwort auf schwierige Fragen, die 
Menschen umtreiben, bis heute nicht. Es ist einfach, sich von Gott zu verabschieden, 
weil er mir nicht nützt. Den Fragen nach dem Bösen und dem Leid auszuweichen, 
scheint mir nicht ganz so leicht zu sein. Und es ist schon gar nicht leicht, meinen Gott, 
von dem ich mich getragen weiß, da herauszuhalten. Geradezu ratlos lässt mich die 
Antwort Gottes an Hiob zurück. Sinngemäß sagt Gott zu Hiob: Der kleine Mensch 
Hiob könne eben nicht erfassen, wozu der große Gott fähig sei. Der Mensch habe zu 
akzeptieren, Gott nicht durchschauen zu können. Auch als Problemlöser bietet sich 
Gott im Buch Hiob nicht an. Und selbst wenn ich ins Neue Testament schaue: Bei aller 
froh machenden Botschaft im Leben Jesu ist der Blick auf sein Ende am Kreuz, das als 
Willen des Vaters dargestellt wird, wahrlich keine einfache Lösung für ein wirkliches 
Verstehen des Willens Gottes. Auch Ostern ist nicht einfach ein Happy End des 
Karfreitags.  
Es ist Zeit, von Gott zu sprechen. Und zwar in der Vielfalt der Glaubenserfahrungen, 
denn natürlich bleiben die Erfahrung der Liebe, des Verstehens, der Freundschaft und 
Nähe. Aber es gibt auch die Erfahrung, aushalten zu müssen, nicht zu verstehen, und 
dennoch in Treue im Glauben an ihm festzuhalten und im Letzten zu hoffen: Er meint 
es gut mit mir und der Welt. Manchem bleibt als Gebet nur die Klage gegen Gott, eine 
oft vergessene Gebetshaltung der Psalmen. Auch wenn Menschen nicht an Gott 
glauben, sei es, weil sie es nicht können oder es nicht wollen oder er gar keine Frage 
mehr für sie ist: Gott ist da. Gottes Existenz ist vom Glauben der Menschen nicht 
abhängig.  
Für die Glaubenden gilt die Erfahrung des Hiob: Bei allen unterschiedlichen 
Glaubenszugängen zu Gott, er dient nicht als mein oder unser Instrument für 
menschliche Pläne. Wir dürfen es uns mit Gott nicht zu einfach machen. Vielleicht ist 
für Christen die beste Antwort auf die Frage nach dem Leid und der Rolle Gottes, dass 
wir uns in die Pflicht nehmen lassen, Leid, Hass, Krieg und vieles andere nach unseren 
Möglichkeiten aktiv zu verändern. Vielleicht hätten auch die Freunde Hiobs weniger 
über Gott diskutieren als aktiv helfen sollen. So muss unser Platz als Kirche immer an 
der Seite der Leidenden sein. Und das bleibt die Aufgabe jedes und jeder Einzelnen.  
Es ist Zeit, von Gott zu sprechen. Vielleicht kann man es auch so wenden: Es ist Zeit, 
„Gott zu handeln“.  
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Fastenzeit.  
Es segne uns der allmächtige und dreieinige Gott, der Vater und der Sohn und der 
Heilige Geist 
+ Peter Kohlgraf 
Bischof von Mainz 
Mainz, am 1. Fastensonntag 2024 



 
 
Pfarrbüro St. Achatius 
Backhaushohl 6, 55128 Mainz-Zahlbach 
Öffnungszeit:                Mi 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr  
Pfarrsekretärin Monika Hörr, Tel. 3 45 26 / Fax 33 83 17 
E-Mail: pfarrbuero.achatius@pfarrgruppe-zaybachtal.de 

 

Pfarrbüro St. Bernhard und St. Georg 
Hans-Böckler-Straße 19-21, 55128 Mainz-Bretzenheim 
Öffnungszeiten:           Mo - Do    9:30 Uhr bis 11:00 Uhr 
Pfarrsekretärin Monika Hörr, Tel. 34990  /  Fax 33 83 17 
E-Mail: pfarrbuero.bernhard@pfarrgruppe-zaybachtal.de 
 

Pfarrbüro St. Stephan 
Gottfried-Schwalbach-Straße 38, 55127 Mainz- Marienborn 
Öffnungszeiten: Mo – Fr 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr  
Pfarrsekretärin Christa Happel, Tel. 33 13 23 / Fax 364908 
E-Mail: pfarrbuero.marienborn@pfarrgruppe-zaybachtal.de  

 

 
Pfarrer Markus Kölzer, Tel. 34803 St. Georg und 34990 St. Bernhard 
E-Mail: pfarrer.koelzer@pfarrgruppe-zaybachtal.de 

Pfarrvikar Stephan Weißbäcker, Tel. 383766 
E-Mail: stephan.weissbaecker@bistum-mainz.de  

Gemeindereferentin Dunja Puschmann, Tel. 73 20 01 oder 3 49 90 
E-Mail: dunja.puschmann@pfarrgruppe-zaybachtal.de 

Gemeindereferent Harald Sieben, Tel. 73 20 02 oder 3 49 90 
E-Mail: harald.sieben@pfarrgruppe-zaybachtal.de 

 

Kindertagesstätte St. Bernhard   Tel.: 365851, Fax: 7320965  kita.st-bernhard@t-online.de 

Kindertagesstätte St. Georg   Tel.: 34927  kitastgeorg@t-online.de 

Ansprechpartner für das Internet: Internetplattform@pfarrgruppe-zaybachtal.de 

Homepage der Pfarrgruppe: www.pfarrgruppe-zaybachtal.de 

www.facebook.com/PfarrgruppeZaybachtal            www.jugend-mainz.de 

                
 

Eine Übersicht der Gottesdienste im gesamten Pastoralraum 
finden Sie unter dem Link:  
https://bistummainz.de/pastoralraum/mainz-mitte-
west/gottesdienste/ 


